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Gott spricht: Wie eine Mutter
tröstet, so will ich euch trösten

(Jesaja 66, 13)

In der Advents- und Weihnachtszeit hoffen viele
von uns auf Festtage in vertrauter Runde, auf
ein friedvolles Zuhause, in dem die Freude über
die Geburt des Jesuskindes auf uns ausstrahlt.
Das Jesajawort zum Dezember ruft die Erinne-
rung an Erzählungen wach, wie dieses Kind trotz
des rauen Stalls bei seinen Eltern und bei Gott
geborgen war.

Dieses Bild entspricht unseren eigenen Wün-
schen nach Geborgenheit trotz und gegen eine
eiskalte Umwelt. Wir spüren sehr deutlich, wie
allein wir oft durchs Leben gehen.

Die Art, wie wir ursprünglich Advent feiern,
nimmt die traurigen und schweren Erfahrungen
von Dunkelheit und Kälte in unserer Existenz auf
und setzt ihnen etwas entgegen. Jedes kleine,
wärmende Licht tut der Seele wohl und die
wachsende Zahl an Lichtern noch viel mehr.

Ausgerechnet in dieser Zeit, in der so Mancher
aber mit seiner schwermütigen Seite zu kämpfen
hat, denken wir in den Kirchen besonders an die
ärmsten Menschen der Erde – mit Aktionen wie
„Brot für die Welt“. Verstärken wir denn damit
nicht gerade noch die schweren Seiten der
dunklen Jahreszeit bei unsren eigenen Leuten? –
so wurde ich gefragt.

Das können wir als Kirche natürlich nicht aus-
schließen. Sollen wir schweigen, still spenden
und am besten nicht darüber reden, wie es Men-
schen am Rande ergeht?

Das Jesaja-Wort, das uns als Monatsspruch für
den Dezember dient, erzählt noch von einer
weiteren Erfahrung: Ich war schon in Verbin-
dung mit Gott. Und wo ich nun Angst habe, wo
ich ausgesetzt bin, da verlasse ich mich darauf:
Ich werde ich die tröstende Kraft Gottes erfah-
ren. Es ist ganz klar, dass Gott für mich da ist,
auch wenn er nicht wie ein Puppenspieler ins
Geschehen eingreift und Dinge zurecht rückt, die
schlimm und falsch laufen. Gott ist für mich da
und gibt mir Geborgenheit in all meinem Ausge-
setztsein.

Mit dem Blick auf Menschen in Not, mit Mitleid
für Andere oder Einsatz für Recht ist es auch so:
Wir werden selbst getröstet – wie es niemals
sein könnte, wenn wir versuchen würden die
Dunkelheit durch Wegschauen zu ignorieren. –

Wie schön, dass wir durch die Menschen in den
Projekten z.B. von Brot-für-die-Welt außerdem
viel Freude erfahren aus dem Reichtum ihres
Glaubens, ihrer Kultur oder auch ihrer Art, uns
zu begegnen und mit uns zu gehen.

Pastorin Christiane Drape-Müller
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Es ist genug für alle da

Aufruf zur 50. Aktion „Brot für die Welt“

Heute wie vor fünfzig Jahren gilt: „Menschen
hungern nach Brot!“ Aber für Millionen von Men-
schen ist das Brot heute auf neue Weise uner-
schwinglich geworden. Die Preisschraube dreht
sich. Kleinbauern müssen unter dem Konkurrenz-
druck der Agroindustrie aufgeben. In Indien ha-
ben sich tausende Kleinbauern aus Verzweiflung
über ihre Misere umgebracht. Nach wie vor ster-
ben jährlich Millionen von Menschen an den Fol-
gen des Nah-rungsmangels. Insbesondere Kinder
sind davon betroffen. Auch heute gilt, was vor
fünfzig Jahren gesagt wurde: „Wer darüber hin-
wegzusehen ver-sucht, versündigt sich.“

Der Mensch lebt nicht vom Brot allein. Er lebt
auch vom Vertrauen auf den, der allen den Tisch
deckt. Wir dürfen in der Gewissheit leben: Es ist
genug für alle da! Wir dürfen die Sorge um un-
sere Nahrung Gott anvertrauen und ihn um das
täg-liche Brot bitten. Aber er legt die Sorge dafür,
dass alle zu essen haben, in unsere Hände. Denn
mit unseren Händen brechen wir das Brot und
teilen, bis alle satt werden.

Weizen, Mais, Reis, Sorgum sind zu aller erst Le-
bens-Mittel für Milliarden Menschen. Dazu reift
das Korn auf seinem Halm – und nicht für unse-
ren Tank, nicht als Spekulationsobjekt oder Pa-
tent im Besitz globaler Unternehmen. Es kann
und soll für alle reichen, nicht bloß den Gaumen
ein-zelner kitzeln und wenigen die Taschen füllen.
Lasst uns über dem Brot wieder das Dankgebet
sprechen wie Jesus bei der Speisung der Viertau-
send und uns daran erinnern, dass es zum Teilen
da ist! Lasst uns den Geist des geteilten Brotes in
diesen Zeiten neu beleben!

Es ist genug für alle da – das gilt auch in Zeiten
hoher Nahrungsmittelpreise und dramatischer
Hungeraufstände. Die derzeitige Produktion an
Nahrungsmitteln könnte fast doppelt so viel Men-
schen ernähren, als derzeit auf der Welt leben.
Wir sehen das auch an den riesigen Mengen von
Lebensmitteln, die allein in unserem Land täglich
weg geworfen werden. Kein Mensch müsste hun-
gern. Das erfordert keine unmenschlichen An-
stren-gungen, sondern einen fairen Zugang zu
Boden, Saatgut und Wasser, eine gerechte Ge-
staltung der Preise, einen nachhaltigen Umgang
mit den na-türlichen Ressourcen. Es erfordert un-
sere Großzü-gigkeit und Barmherzigkeit.

Das zeigt uns auch der Blick zurück: Es war ge-
nug für uns da, als andere mit uns teilten. Wir
dürfen dankbar sein für den Wohlstand, der mit
Gottes Hilfe und aus ausländischen Hilfsliefe-
rungen auf den Trümmern des hungernden Nach-
kriegsdeutschlands wuchs. Das hat uns zum Tei-
len, zur Hilfe für andere befähigt. Die evangeli-
schen Kirchen in Deutschland rufen deshalb seit

fünfzig Jahren unter dem Namen „Brot für die
Welt“ zum Teilen auf. Wir sind dankbar für fünfzig
Jahre christlicher Barmherzigkeit, für fünfzig
Jahre des Eintretens für Gerechtigkeit. 1,82 Milli-
arden Euro an Spenden, die seit 1959 gesammelt
wurden, haben Millionen Menschen in aller Welt
ermög-licht, zu sagen: „Jetzt ist auch für mein
Dorf, für meine Familie, für mich genug da!“

Auch in Zukunft wird das gelingen, wenn wir die
alte Tugend der Genüge wieder entdecken. Ver-
zichtet auf die Erfüllung des einen oder anderen
Wunsches auf dem Gabentisch! Lasst euch von
den übervollen Lebensmittelregalen nicht Bedürf-
nisse einreden, die nicht eure eigenen sind! Be-
sinnt euch auf das „Genug“ und tragt dazu bei,
dass andere genug haben!

1.200 Projekte von „Brot für die Welt“ sind für die
kommenden Jahre vorbereitet. Mit Ihrer Unter-
stützung können Menschen durch diese Projekte
die beglückende Erfahrung machen, dass für sie
genug da ist.

„Es ist genug für alle da“ – unter diesem hoff-
nungsvollen Motto rufen wir Sie zur Unterstüt-
zung der 50. Aktion von „Brot für die Welt“ auf.

Plakatmotiv zur aktuellen BdfW-Aktion

In der Adventszeit sind sämtliche Kollekten aus
allen Gottesdiensten für Brot-für-die-Welt be-
stimmt.

Sie können Ihre Spende auch direkt auf unsere
Spendenkonten bei der H&G Bank Heidelberg
überweisen (BLZ 672 901 00): Über die Wi-
cherngemeinde: Konto Nr. 10002753 oder über
die Blumhardtgemeinde: Konto Nr. 10002761
(Stichwort: Brot für die Welt). Eine Spendenbe-
scheinigung erhalten Sie automatisch.
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Krippenspiel zu Weihnachten

Proben ab 29. und 30. November

„Es begab sich aber...“

Was ist eigentlich Weihnachten? mit dieser Frage
eines Kindes beginnt unser diesjähriges Krippen-
spiel. Auch wenn der Erwachsene im Stück da-
von überzeugt ist, dass das Kind die Antwort
darauf wissen sollte, beginnen die beiden eine
spannende Entdeckung zu machen. Davon mehr
beim Gottesdienst an Heilig Abend.

Für beide Gemeinden suchen wir Mitspieler für
das Krippenspiel, denn es wird parallel an Heilig-
abend um 16.00 Uhr aufgeführt.

Für die Kinder der Blumhardtgemeinde beginnen
die Proben am Samstag, 29. November von
10.00 bis 11.30 Uhr im Hermann-Maas-Haus.

Die Arche-Kinder treffen sich zur ersten Probe
am Sonntag, 30. November um 10.00 Uhr –
parallel zum Erwachsenengottesdienst - in der
Arche.

Beide Teams freuen sich über viele Hirten, Engel
und viele andere Mitspieler.

Adventsgottesdienst,
Brot-für-die-Welt-Aktion und
Fasten-Essen

Sonntag, 1. Advent, 30. November,
10.00 Uhr, Arche

Am ersten Advent wird landauf, landab  die
Brot-für-die-Welt-Aktion eröffnet. Wenn das
auch nachdenklich macht, so wollen wir doch
dabei die Freude haben, im Advent zusammen-
zukommen.

Im Gottesdienst werden wir außer geliebten al-
ten Liedern, auch wieder schwungvolle Advents-
Gospels vom Afrika-Projektchor haben (Leitung:
Eva Buckmann). Konfirmanden und Konfirman-
dinnen präsentieren im und nach dem Gottes-
dienst ihre Gedanken. Im Anschluss daran findet
sich Zeit zu Gesprächen und zum Fastenessen.
Außerdem werden wir mit dem Posaunenchor
noch weitere schöne Lieder singen können.

Einige Suppen und Essensbeiträge sind uns
schon zugesagt worden und klingen auch ver-
heißungsvoll! Damit alle satt werden bitten wir
noch um weitere Beiträgen für das Fastenessen-
Buffet!

Herzlich laden wir alle ein. Wenn schon unser
König zu uns kommt, dann werden wir doch
wohl alle da sein?! „Siehe, dein König kommt zu
dir, ein Gerechter und ein Helfer!“

Sacharja 9,9

Integrativer Gottesdienst für Men-
schen mit und ohne Behinderung

Sonntag, 7. Dezember, 10.00 Uhr, Arche

Am 2. Advent feiern wir einen Integrativen Got-
tesdienst für Menschen mit und ohne Behinde-
rung. Eingeladen sind besonders Menschen mit
geistiger oder körperlicher Behinderung.

Es duftet nach Advent

Der Gottesdienst wird in Zusammenarbeit mit den
Diakonischen Hausgemeinschaften angeboten
(www.hausgemeinschaften.de). Das Thema wird
„Düfte im Advent“ sein. Es wird in diesem Gottes-
dienst viel zu riechen geben. Anschließend ist das
Kirchencafe geöffnet - Herzliche Einladung an die
ganze Gemeinde!

Pfr Petracca

Nun komm, der Heiden Heiland –
Adventskonzert im Abendgottesdienst

Sonntag, 7. Dezember, 19.00 Uhr, Petruskirche

Im Mittelpunkt der Konzertmusik im Abendgot-
tesdienst steht das Adventslied „Nun komm der
Heiden Heiland“ von Martin Luther. Es ist eines
der ältesten und lange Zeit bekanntesten Ad-
ventslieder unseres Gesangbuches. In älteren Ge-
sangbüchern stand es an erster Stelle, was die
große Bedeutung und den Wert des Liedes für je-
ne Zeit zeigt.

Die Grundlage des Liedes ist der lateinische Hym-
nus „Veni redemptor gentium“, den Ambrosius
von Mailand um 386 schrieb. Damals diskutierte
man heftig über die göttliche und die menschliche
Natur Christi, ihr Verhältnis zueinander und das
Verhältnis der Personen der göttlichen Dreifaltig-
keit untereinander. Aus derselben Zeit stammt
zum Beispiel auch unser Glaubensbekenntnis.
Luther hat ursprünglich alle acht Verse übersetzt.
Nur fünf davon stehen in unserem Gesangbuch.
Was die anderen drei Strophen beinhalten, wie
der Text im 19. Jahrhundert umformuliert worden
ist und natürlich wie verschiedene Komponisten
dies wunderschöne Bittlied bearbeitet haben, das
können Sie am 2. Advent hörend und singend er-
leben. Außerdem erklingen Chor- und Orgelwerke
von Joseph Gabriel Rheinberger.

Das Opfer innerhalb des Gottesdienstes wird für
unsere Kirchenmusik bestimmt sein.

Klön- Kaffee

Donnerstage, 11. Dezember und 15. Januar,
jeweils 9.00 Uhr, Arche

Das Klön-Kaffee trifft sich einmal im Monat bis
etwa 11.00 Uhr. Herzliche Einladung an Mütter
mit ihren Kleinkindern zu einem gemeinsamen
Frühstück.

Iris Windmann und Claudia Hanakam
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Stand auf dem Weihnachtsmarkt

Samstag 13. und Sonntag 14. Dezember,
ab 11.00 Uhr, Odenwaldplatz

Wegen der großen Nachfrage werden auch in
diesem Jahr die Sterne für Afrika angeboten –
aus schönem Pergamentpapier, etwa für ein
Fenster oder den Christbaum gefertigt.

Sterne für Afrika, ein etwas anderer Kalender für
das Jahr 2009 und weitere hübsche Kleinigkeiten
werden von Leuten aus unserer Gemeinde vor-
bereitet und auf dem Weihnachtsmarkt angebo-
ten.

Nachdem die Beteiligung unserer Gemeinde am
Weihnachtsmarkt auf ein sehr positives Echo ge-
stoßen ist, freuen wir uns dieses Jahr besonders
auf den Weihnachtsmarkt. Hier soll zweierlei ge-
schehen: Zum einen soll die Möglichkeit ange-
boten werden, sich in entspannter Atmosphäre
auch mit Themen zu beschäftigen, die über das
klassische „Weihnachtsmarktklönen“ hinausge-
hen, zum anderen wollen wir vom großen Weih-
nachtsgeschäft einen kleinen Teil abzwacken
und im Rahmen unserer Möglichkeiten die selb-
ständigen Schritte unserer Partnergemeinde
hinaus aus ihrer Hoffungslosigkeit unterstützen.

Der Erlös der Sterne könnte in diesem Jahr zwei
unterschiedliche Projekte fließen. Wir möchten
mit Ihnen am Weihnachtsmarkt auch darüber
sprechen.

Erstens: Für unsere Partnergemeinde Zincuka
hat sich die hoffnungsvolle Möglichkeit ergeben,
Beratung durch das weit entwickelte Dorf Mogo-
pa zu erhalten. Dazu sind weitere Besuche und
Treffen über eine Distanz von 2000 Kilometern
hinweg wichtig. Wir wollen ihnen helfen die
Fahrtkosten aufzubringen.

Zweitens: Wir wollen Jugendliche aus Südafrika
stärken, unterstützen, fördern. In Zincuka gibt
es sehr viele Jugendliche. Sie können alle zur
Schule gehen, selbst verschiedene Schulformen
sind für alle erreichbar. Nur erhalten sie dort
keine wirklich gute Bildung, sie sitzen zu 50 oder
70 in einer Klasse mit nur einem Lehrer oder ei-
ner Lehrerin. Lehrmittel oder Möglichkeiten,
durch praktische Erfahrung zu lernen, gibt es
fast nicht. Wenn die Jugendlichen, die Schule
abgeschlossen haben, sind Ausbildungsplätze
sehr rar – ebenso wie Arbeitsplätze.

Aber ein paar Jugendliche haben eine neue In-
itiative begonnen: Sie versuchen, ein Garten-
projekt aufzubauen. Um das zu realisieren, ha-
ben sie einen schwierigen Weg durch Behörden
vor sich. Dieser Weg braucht Unterstützung und
Beratung, die es natürlich nicht umsonst gibt.

Eine Zuwendung, die mit einem eigenen „Stern“,
einem inneren Licht, einem Hoffnungsschimmer
verbunden ist, wird die Freude größer machen,
hier wie dort!

Am Sonntag wird unser Posaunenchor auf dem
Odenwaldplatz Adventslieder blasen.

Kommen Sie zahlreich zu unserer Stern-Hütte
auf dem Weihnachtsmarkt!

Cornelia Solberg, Christiane Drape-Müller

Schoko-Treff

Samstag, 13. Dezember, 18.30 Uhr, Arche

Hey Schokos und Konfis,

wir, die Schokos laden Dich ein zum Schoko-
Treff in den Jugendkeller der Arche!

Schokos sind Schon-Konfirmierte der beiden
Kirchheimer Gemeinden. Ein Schoko-Treff findet
einmal im Monat im Jugendkeller der Arche
statt. Dort wird zuerst gemeinsam gekocht, ge-
gessen, gelabert und auch gesungen, Lieder wie
z.B. Jesus in my house, Meine Zeit oder auch
Taizé Lieder. Dann diskutieren wir über ein
Thema, das sich mit dem christlichen Glauben
beschäftigt. Danach lassen wir den Abend beim
Abspülen ausklingen.

See you there, die Schokos

“Open up wide”
Benefizkonzert der Sound Harmonists

Sonntag, 14. Dezember, 17.00 Uhr,
Petruskirche

Unter dem Thema “Open up wide” singen die
Sound Harmonists Gospels und vorweihnachtli-
che Lieder. Ein paar der Lieder werden auch von
ihren Ursprungsvereinen MGV 1880 und AGV
Liederkranz dargebracht. Die Leitung hat Frau
Musikdirektorin Corinna Schreieck. Der Erlös ist
für den Blumhardt-Kindergarten bestimmt.

Umkehr zum Leben
Adventgottesdienst

mit persönlicher Vergebung

Sonntag, 14. Dezember, 19.00 Uhr, Arche

Advent ist kirchlich Vorbereitungszeit auf das
Kommen Jesu, das heißt Zeit zum Nachdenken
und Umkehren. Dies wollen wir in einem Abend-
gottesdienst am 3. Advent besonders nachspü-
ren. Wo können und müssen wir umkehren zu
Gott, bei dem das Leben in Fülle ist?

In diesem Gottesdienst gibt es die Möglichkeit
des persönlichen Zuspruchs der Einzelverge-
bung. Wenn Sie möchten, können Sie nach vorn
kommen und sich zum Advent neu der Liebe
Gottes anvertrauen. Es wird Ihnen dann die
Hände aufgelegt und ein persönliches Wort der
Vergebung zugesprochen. Wenn Sie mit Gott
oder ihren Mitmenschen etwas ins Reine zu brin-
gen haben, wenn sie in einer Not- oder Konflikt-
situation sind, kann ein solcher Zuspruch eine
Stärkung sein. Die Vergebung Gottes wird Ihnen
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auf den Kopf zugesagt. Ihnen ganz persönlich.
Der Zuspruch der Liebe Gottes, den wir in jeden
Gottesdienst gemeinsam bekommen, kann so
neu und unmittelbar fühlbar werden.

Herzlichen Einladung zu diesem besonderen Ad-
ventsgottesdienst!

Pfr Petracca

Weihnachten anders !
Erlebnisnacht für Jugendliche

Freitag, 19. Dezember, 19.00 Uhr, Arche

Liebe Jugendliche,

es ist wieder soweit! Weihnachten steht vor der
Tür! Wollt ihr ´mal Weihnachten ganz anders
erleben als sonst? Dann wäre das was für Euch:
Weihnachten ´mal anders!

Kurz vor Heiligabend machen wir mit euch eine
stimmungsvolle und besinnliche Erlebnisnacht.
Was da so los ist? Es gibt Workshops aller Art
(Jonglieren, Hip-Hop-Tanz, ...). Auch darf ein
Weih-Nacht–Café nicht fehlen, in dem ihr rela-
xen könnt. Aktionen, die halbe Nacht durch: Es
verspricht eine erlebnisreiche und entspannende
Nacht zu werden.

Um 23.00 Uhr feiern wir zum Abschluss von
„Weihnachten anders!" einen Jugendgottesdienst
in der Arche.

Es freut sich auf euch

Jugend-Team mit Pfarrer Petracca, 785300

Weihnachtslieder-Singen
für Groß und Klein

Sonntag, 21. Dezember, 16.00 Uhr,
Petruskirche

Geliebte und altbekannte Advents- und Weih-
nachtslieder wollen wir gemeinsam singen mit
allen, die Lust und Zeit haben. Klänge festlicher
Musik werden uns begleiten. Kinder und Erwach-
sene aller Alter sind eingeladen. Wir freuen uns
über jede und jeden, der und die mitsingt am 4.
Advent!

Christina König und Christine Volz-Fehrenbach

Weihnachtskonzert
der Koreanischen Gemeinde

Sonntag, den 21. Dezember, 19.00 Uhr,
Petruskirche

Die Koreanische Gemeinde von Heidelberg lädt
herzlich ein zum „Oratorio de Noël“ von Camille
Saint-Saëns und einer Auswahl wunderbarer
Weihnachtslieder.

Es musizieren der Chor und die Solisten der Ko-
reanischen Gemeinde und das Kirchheimer
Kammerorchester. Orgel: Genya Kai und Harfe:
Sigrid Haselmann

Es ist ein Benefizkonzert. Der Eintritt ist frei. Es
wird um Spenden gebeten für ein Kinderheim in
Wonju/ Korea.

Der Kinderklub
im Dezember und Januar

Am 3. Dezember sind wir zu Gast im Senioren-
zentrum Kirchheim. Ab 15.00 Uhr wird Frau
Naujoks uns in die Welt der Märchen entführen.
Der Nachmittag steht unter dem Motto: Einla-
dung in die Welt der Märchen für Jung und Alt
und richtet sich an alle Interessierten. Kommen
Sie doch auch einmal vorbei!

Unser Kindertreff ist kostenlos und für Kinder
zwischen 6 und 14 Jahren. Es gibt bei uns viel
Platz und viele Spiel- und Unterhaltungsmöglich-
keiten, sowie eine Hausaufgabenhilfe. Wenn Sie
neugierig geworden sind, kommen Sie doch
einfach mal vorbei und lernen uns persönlich
kennen. Sie finden uns in der Oberdorfstr. 1 ne-
ben dem Pfarrhaus der Ev. Blumhardtgemeinde.

Tag der Offenen Tür
Vielleicht gehen Sie ja auch am 13. Dezember
auf den Weihnachtsmarkt in Kirchheim? Super,
wie wäre es, wenn Sie auf dem Weg dorthin mit
ihren Kindern oder Enkeln einen Abstecher zu
uns machen! Wir haben am 13. Dezember un-
seren Tag der offenen Türe von 11.00 bis 15.00
Uhr und freuen uns sehr auf Ihren Besuch! Es
gibt ein buntes Mitmachprogramm und für das
leibliche Wohl aller Gäste ist bestens gesorgt.

Ferien: 19. Dezember bis zum 10. Januar
Unsere Türen öffnen wieder ab dem 12. Januar,
jeweils von 14.30 Uhr bis 18.15 Uhr.

Für weitere Informationen stehen wir persönlich
vor Ort oder unter 784477 zur Verfügung.

Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Kin-
dern, Helfern und Freunden für das vergangene
Jahr herzlich bedanken.

Euer Team vom Kinderklub

Gottesdienste an den Festtagen

Es gibt dieses Jahr viele unterschiedliche Got-
tesdienste, die eines gemein haben: Alle feiern
das Geheimnis, dass Gott Mensch wurde!

Wir hoffen, Sie können dieses Geheimnis, das
unser Leben reich und hell machen will, erfahren
und wünsche Ihnen in diesem Sinne ein geseg-
netes Weihnachtsfest!

Heiligabend
Am Heiligen Abend ist der Familiengottesdienst
mit traditionellem Krippenspiel um 16.00 Uhr in
der Arche und ebenfalls um 16.00 Uhr in der
Petruskirche. Herzliche Einladung an alle junge
Familien!
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Um 18.00 Uhr feiern wir in der Petruskirche eine
Christvesper mit festlichen Weihnachtschorälen
des Gemeindechors und um 18.00 Uhr in der Ar-
che einen stimmungsvollen Lichtergottesdienst.
Wie in den vergangenen Jahren wollen bei letz-
terem die Universalität der Weihnachtsbotschaft,
die alle Menschen, in allen Ländern, zu allen
Zeiten betrifft, dadurch erleben, dass das Weih-
nachtsevangelium in verschiedenen Weltspra-
chen gelesen wird. Herzliche Einladung zu diesen
beiden stimmungsvollen Gottesdienst.

Um 22.00 Uhr feiern wir eine Christmette mit
weihnachtlicher Bläsermusik in der Petruskirche.
Es musiziert ein neues Hornquartett aus Kirch-
heim.

Weihnachten
Am 25. Dezember feiern wir um 10.00 Uhr in
der Petruskirche einen Weihnachtsgottesdienst
mit Abendmahl.

Am 26. Dezember feiern wir um 10.00 Uhr einen
weihnachtlichen Sing-Gottesdienst in der Arche.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Advents-
und Weihnachtsszeit und einen guten Beginn im
neue Jahr!

Ihr Team im Pfarramt: Godfrey Cunnigham,
Christiane Drape-Müller, Angelika Haffner,

Andrea Herzog, Vincenzo Petracca

Jahresabschlussgottesdienst mit
persönlicher Einzelsegnung

Mittwoch, 31. Dezember, 18.00 Uhr, Arche

Am Silvesterabend können Sie das Jahr besinn-
lich mit einem Jahreswechselgottesdienst aus-
klingen lassen. In diesem Gottesdienst gibt es
die Möglichkeit der Einzelsegnung.

Dreikönig-Gottesdienst mit Lily & co

Epiphanias, 6. Januar, 10.00 Uhr,
Petruskirche

In der Ostkirche ist Epiphanias der Höhepunkt
der Weihnachtsfeiertage. Wir wollen den Dreikö-
nigstag zwar nicht als Höhepunkt feiern, ihm
aber doch besonderes Gewicht geben: Im Got-
tesdienst wird die uns gut bekannte Familien-
band Lily & co Weihnachtslieder aus aller Welt
singen oder vortragen.

In der Geschichte über die Drei Könige (Drei
Weisen) stellt die Bibel heraus: Die Weihnachts-
botschaft erreicht alle Menschen, aus allen Na-
tionen und Kontinenten. Dies wollen wir in den
Mittelpunkt unseres Gottesdienstes zum Dreikö-
nigstag stellen.

Herzliche Einladung zu diesem fröhlichen Weih-
nachtsgottesdienst!

Pfr Petracca

Tauferinnerung -
mit kleinen und großen Kindern

Sonntag, 11. Januar, 10.00 Uhr, Petruskirche

Das Tauffest des eigenen Kindes wieder zu erin-
nern, das kann etwas sehr Schönes sein – viel-
leicht ähnlich wie Geburtstag feiern. Gleichzeitig
können sich Fragen danach stellen, was das
Getauftsein bisher bedeutet hat. Eine Geschich-
te, von Kindern mitgespielt, kann von Entdek-
kungen erzählen. – Wir laden Kinder ein, mit
ihren Eltern, Freunden und Freundinnen oder
großen Geschwistern  zu kommen, ihre Taufe
(wieder) zu feiern und sich des Segens zu ver-
gewissern. Wer hat, bringe die Taufkerze mit!

Christiane Drape-Müller

Neujahrsempfang der
Evangelischen Kirchengemeinden

Sonntag, 18. Januar, 11.00 Uhr, Arche

Alle Mitglieder und Freunde der Blumhardt- und
der Wicherngemeinde sind zum Neujahrsemp-
fang eingeladen. Im Anschluss an den gemein-
samen Gottesdienst wird Ihnen für die großen
und kleinen Dienste im vergangenen Jahr und
für Ihre Verbundenheit zu unseren Gemeinden
mit einem Glas Sekt gedankt.

Dankgottesdienst um 10.00 Uhr
Herzliche Einladung an alle, die gern in die Arche
oder die Petruskirche kommen oder sich mit un-
seren Gemeinden verbunden fühlen!

Pfrin Drape-Müller und Pfr Petracca

KIK – Kinder in der Kirche

Sonntag, 25. Januar, 9.45 Uhr, Arche

Während der Krippenspielproben findet im De-
zember kein KiK statt. Am 25. Januar geht es
mit vielen neuen Ideen und Aktionen wieder los.

Herzliche Einladung an alle Kinder zwischen 3 bis
12 Jahren. Die Kindergartenkinder treffen sich
zusammen mit ihren Eltern zu einem eigenen
Gottesdienst im Arche-Treff. Für die Schulkinder
geht es wie gewohnt mit einer Spielstraße los.
Wir freuen uns auf Euch alle!

Das KiK-Team

Jugengottesdienst

Sonntag, 25. Januar, 19.00 Uhr, Arche

Zu Jahresanfang feiern wir unseren großen Ju-
gendgottesdienst, der inzwischen echten Kult-
status erlangt hat. Er wird von den Schokos ge-
staltet, Musik macht die Jugendband „Scholakos
835“. Ganz besonders sind die Konfis eingela-
den.

Euer Pfr. Petracca mit Jugendteam
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

14.30-18.15 Uhr
Kirchheimer
Kinderklub

HMH, unter dem Kinder-
garten, Dawn Frieler,
784477

15.00 Uhr
Seniorenkreis

Arche, Ehepaar Kühle-
wein, 401323

18.00-21.00 Uhr
Jugendclub Arche

Jugendräume Arche,
Timo Plaga, 0170-7149784

18.15 Uhr
Gemeindechor

HMH, Viola Kremzow
0621-9780323

20.00 Uhr
Posaunenchor

HMH, Günter Stehr,
06224-50545

20.00 Uhr*
Mittlere Generation

Wilfried Rimmler, 78377

20.00 Uhr*
Frauentreff
in der Arche

Karin Greve, 781329

14.30-18.15 Uhr
Kirchheimer
Kinderklub

siehe Montag

14.30 Uhr**
SeniorInnenkreis

HMH, Chr. Drape-Müller
Käthe Windisch, 780421

17.30 Uhr**
Zirkusjungschar

HMH, Peter Böhme,
718523

19.15 Uhr**
Bibelgesprächskreis

HMH, Christoph Brandt

20.00 Uhr
Sing- und Spielkreis

HMH,
Udo Wennemuth, 714928

20.00 Uhr*°
Frauentreffen

verschiedene Orte,
Thordis Augustat, 780313

14.30-18.15 Uhr
Kirchheimer Kinder-
klub

siehe Montag

19.30 Uhr*
Ältestenkreis
der Wichern-Gemeinde,

Arche, Andreas
Mummert, 782535

20.00 Uhr**
Hefata,
Kreis Erwachsener

Arche, Hintereingang,
Matthias Schlörholz,
06202-5778277

20.00 Uhr
Kirchheimer
Kammerorchester

HMH, Karl Kraus,
06223-862420

20.00 Uhr
Theatergruppe

HMH

20.00 Uhr
Landfrauen-Gymnastik

HMH, Turnraum unter
dem Kindergarten

20.00 Uhr*
Gruppe Gebäude-
Umweltmanagement

HMH,
Manfred Simon, 785665

20.00 Uhr*
Ältestenkreis
der Blumhardt-Gemeinde

HMH,
Klaus Heidel, 785572

14.30-18.15 Uhr
Kirchheimer
Kinderklub

siehe Montag

15.00 Uhr
Hausfrauengymnastik

HMH

19.30 Uhr**
Frauenkreis

HMH,
Inge Brueck, 780016

19.00 Uhr*
Gestaltung des
Gemeindeboten

Cornelias Solberg,
720213
Matthias Schlörholz,
06202-5778277

20.00 Uhr**
Frauenabend

Arche,
Andrea Herzog, 785853

20.00 Uhr*
Partnerschaftskreis
Südafrika

HMH, Chr. Drape-Müller
Simone Knapp, 712248

20.00 Uhr*
neuer Hauskreis

Dierich Danker
Helfried Müller, 718404

voraussichtliche, wichtige

11. Januar
11.00 Neujahrsempfang

der Ev. Kirchengemeinden, Arche

8. März
Heringsessen zur Fastenaktion
HMH (evtl. erst am 22. März)

22. bis 27. März
Frühstück im Winter, HMH

29. März (Judika)
Goldene Konfirmation

9. April (Gründonnerstag)
19.30 Agapemahl

10. April (Karfreitag)
10.00 Gottesdienste, Petruskirche und Arche

15.00 Andacht zur Sterbestunde, Petruskirche
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Freitag Samstag Sonntag

14.30-18.15 Uhr
Kirchheimer Kinder-
klub

siehe Montag

16.30 Uhr*
Gottesdienst

MVH, Pfr. Petracca,
785300, Fr. Kühlewein,
401323

18.00-21.00 Uhr
Jugendclub Arche

Jugendräume Arche,
Timo Plaga, 0170-7149784

19.00 Uhr*
koreanischer
Gesprächskreis

HMH, Pfr Son, 796957

19.00 Uhr**
ökumenischer Haus-
kreis

verschiedene Orte
Andreas Leukert-Knapp,
782888

ab 21.00 Uhr°
Oldie-Disco

Arche (Hintereingang),
DJ Pfarrer, DJ Mummi,
785300

10.00–17.00 Uhr*
Konfi-Kurs

Park oder HMH, Pfrin.
Drape-Müller

9.45 Uhr*
KiK –Kinder in der Kirche

Petruskirche und HMH
oder Arche

10.00 Uhr
Gottesdienst

Arche (135) oder
Petruskirche (24),
Pfarrer Petracca
Pastorin Drape-Müller

19.00 Uhr
Abendgottesdienst

Petruskirche (135) oder
Arche (24),
Pastorin Drape-Müller
Pfarrer Petracca

19.00 Uhr°
Nachteulen-
Gottesdienst

Arche, Pfr. Petracca,
785300

Pfarrämter

Wicherngemeinde

Frau Schaaf, 785300

Blumhardtgemeinde

Frau Kaltschmitt, 712248

Legende

° unregelmäßig

** vierzehntägig

* einmal im Monat

135 1., 3. und 5.
Sonntag im Monat

24 2. und 4.
Sonntag im Monat

MVH Mathilde-Vogt-
Haus
Schwarzwaldstr. 22

HMH Hermann-Maas-
Haus, Gemeinde-
haus der Blum-
hardt-Gemeinde
Hegenichstr. 22

Arche Gemeindehaus der
Wicherngemeinde
Eingang:
Breslauer Str.

Termine bis zum Sommer

11. April
21.00 Feier der Osternacht

anschl ökumenischer Segen, Kirche St. Peter

12. April (Ostersonntag)
10.00 Familiengottesdienst, Petruskirche

13. April (Ostermontag)
10.00 Gottesdienst

anschl Osterfrühstück

26. April und 17. Mai
10.00 Gottesdienste der Konfirmanden

10. Mai und 24. Mai
10.00 Konfirmationen

17. Mai (Rogate)
19.00 Abendgottesdienst

mit Konzert des Gemeindechors zum
Thema Rogate, Petruskirche
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Wanderfreizeit rund um den
Vogelsberg vom 12. bis 18. Oktober

Das Wandern ist des Müller´s Lust,
er tut dies ohne jeden Frust.
Wir sagten uns, wir tun das auch
Und folgten unsrem Jahresbrauch.
Wir wanderten am Vogelsberg(e),
wo früher wohnten nur die Zwerge.
Er ist nur wenigen bekannt
und liegt im schönen Hessenland.
Nördlich Frankfurt, südlich Gießen,
ist es das Land von Wald und Wiesen,
wo Menschen wohnen mit Statur,
die Umfeld pflegen und Natur,
die Wanderer willkommen heißen
und nicht vergessen, Gott zu preisen.
Die wissen um des Lebens Sinn
und nicht nur aus sind auf Gewinn.
Wir lachten, haben viel gesungen
und uns dabei vor Freud umschlungen.
Wir hab´n uns einfach treiben lassen,
denn Glück ist nicht direkt zu fassen.
Der Vogelsberg – Vulkangebiet,
geht jedem Wandrer ans Gemüt.
Wir haben ihn mit Freud umrundet
und Neues jeden Tag erkundet.
Wir wanderten rund sieben Tage
und keiner wurd´ davon zur Plage.
Es waren ca. 130000 Schritte,
durch Deutschlands wunderbare Mitte.
Manchmal hat es auch geregnet,
weil Gott die Erde damit segnet.
Die Menschen haben uns begleitet
und allen von uns Freud´ bereitet.
Die Ros´marie, die hat quartiert,
der Jakob, der hat gut geführt.
Wir laden daher jeden ein,
im nächsten  Jahr mit uns zu sein.
Denn, wie gesagt, ohn´ jeden Frust,
das Wandern ist Blumhardter Lust!

Walter Krämer

KiK-Ausflug in die Heiliggeist-Kirche

„Viele Kinder - eine Kirche“ – unter diesem
Motto stand der erste Heidelberger Kindergot-
tesdiensttag in der Heiliggeistkirche am 26. Ok-
tober. An diesem Sonntagmorgen machten sich
rund 130 Kinder aus den verschiedenen Stadt-
teilen auf den Weg in die Heidelberger Altstadt.
Die Kirchheimer Gruppe war mit rund 35 Kindern
plus der KiK- Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
die größte Gruppe.

Gut fünf Stunden war die Heiliggeistkirche fest in
der Hand der Kinder. Auf den Emporen wurde
gespielt, gebastelt und gemalt. In der Fürstenlo-
ge wurde musiziert. In allen Ecken gab es Ge-
sprächsgruppen um sich mit dem Thema des
Tages zu befassen.

Der Höhepunkt war der Gottesdienst zu dem
auch die zahlreich erschienenen Eltern eingela-
den waren. In einem riesigen Kreis feierten Kin-
der und Erwachsene gemeinsam Abendmahl. An
zwei riesigen Tafeln mitten im Kirchenschiff wur-
den ein köstliches Mahl eingenommen. Glücklich
und voller guter Eindrücke fuhr die Kirchheimer
KiK-Truppe wieder zurück

Andrea Herzog

Eine Freundin kommt selten allein

Gute Unterhaltung wünschte uns die Theater-
gruppe  Blumhardt mit der französischen Komö-
die  „Eine Freundin kommt selten allein“ von Pi-
erre Chesnot am 14. und 15. November 2008.

Mitgelitten und mitgelacht haben wir mit Philip-
pe, dem Schriftsteller schwülstiger Liebesroma-
ne, der gutmütig, aber auch genervt, die lieben
Freundinnen seiner Frau Evelyn ertrug und des-
sen Arbeitsabsichten ständig durch deren Lie-
beskummer im Keim erstickt wurden.

Hervorragend spielte Christoph Fauser den inte-
lektuellen, langmütigen Schriftsteller, der zwar
genervt, aber auch nicht völlig uninteressiert,
sein Canape der weiblichen Übermacht in seiner
Wohnung überließ. Seine Frau Evelyn, gekonnt
gespielt von Christiane Kaltschmitt, überzeugte
als großherzige Freundinnenversteherin, die al-
len sowohl ihre Wohnung als auch ihre und ihres
Mannes Ohren zum Ausweinen lieh. Eine dieser
Unglücklichen war Beatrice, die ihre Männer
wechselte wie ihre Bettwäsche. Mondän und be-
gehrenswert wurde sie durch Katja Windisch
verkörpert. Michelle, alias Jenny Moschek, eine
aparte, verletzliche Juristin, gab eindrucksvoll
das Opfer – verlassen, neu verliebt und wieder
an den Falschen geraten. Lucette, die Friseurin
an der Ecke, wurde von der ulkigen, tempera-
mentvollen Helen Albrecht gespielt, die als naive
Krawallnudel das Bild der Freundinnen abrun-
dete. Sandra Kübler-Link, eine neue Spielerin
der Theatergruppe, überzeugte als bodenständi-
ge, nette, junge Frau, die sich zurecht um ihre in
Liebesangelegenheiten unbeständige Frau Mama
sorgte. Tja und die Männer.... neben Philippe
waren da noch der  Schauspieler Boris, dessen
unübersehbares Alkoholproblem dazu führte,
dass er mehr in der Waagrechten wie in der
Senkrechten zu finden war. Charmant und
schwermütig spielte Matthias Methner diese rus-
sische Seele. Cool und lässig servierte Andreas
Leukert-Knapp den Edel-Drogen-Dealer, dessen
Mimik und Styling perfekt zu seiner Rolle pass-
ten.
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1. Advent

30. Sonntag
10.00 Eröffnung der Brot-für-die-Welt-Aktion

Gottesdienst mit Afrikachor, Arche

anschl Posaunenchor
Arche

12.00 Fastenessen
Arche

18.00 Adventskonzert
des Sing- und Spielkreises, Petruskirche

1. Montag
15.00 Seniorenkreis

Arche-Treff (Petracca)

18.15 Chor
Hermann-Maas-Haus

20.00 Posaunenchor
Hermann-Maas-Haus

2. Dienstag
17.30 Zirkusjungschar, HMH

19.00 Jonglier- und Akrobatiktreff, HMH

19.30 Bibelgesprächskreis

3. Mittwoch
20.00 Hefata – Kreis Erwachsener

„Speyerer Protestation“, Arche (Matthias)

20.00 Arbeitsgruppe
Gebäude-Umweltmanagement
Hermann-Maas-Haus

4. Donnerstag
15.00 Hausfrauengymnastik, HMH

16.30 Nikolausfeier
des Blumhardt-Kindergartens, HMH

19.30 Frauenkreis
Märchen, Hermann-Maas-Haus

2. Advent

7. Sonntag
10.00 Es duftet nach Advent

Integrativer Gottesdienst für Menschen
mit und ohne Behinderung, Arche
(Pfr Petracca, Pfrin Bindseil und Team)

anschl Eine-Welt-Verkauf

19.00 Nun komm, der Heiden Heiland
Adventskonzert im Abendgottesdienst mit
dem Gemeindechor und
dem Kirchheimer Kammerorchester,
Petruskirche (Pastorin Drape-Müller,)

8. Montag
18.15 Chor

Hermann-Maas-Haus

20.00 Frauentreff
Arche-Treff (Frau Greve)

20.00 Posaunenchor
Hermann-Maas-Haus

9. Dienstag
14.30 Seniorenkreis

„Märchen“ (Frau Kremers), HMH

17.30 Zirkusjungschar, HMH

18.00 Ökumenisches Gebet
Arche

19.00 Jonglier- und Akrobatiktreff, HMH

10. Mittwoch
20.00 Ältestenkreis

der Blumhardtgemeinde, HMH

11. Donnerstag
9.00 Klöncafé

Arche

15.00 Hausfrauengymnastik, HMH

20.00 Partnerschaftskreis
Hermann-Maas-Haus

12. Freitag
16.30 Gottesdienst

Mathilde-Vogt-Haus (Petracca)

13. bis 14. Weihnachtsmarkt
ab 11.00 Uhr

Weihnachtsstand und Treffpunkt
der Blumhardtgemeinde, Odenwaldplatz

13. Samstag
15.00 Adventliches Senioren-Cafe

Arche (Greve/Petracca)

18.30 Schoko-Treff
Jugendräume Arche

3. Advent

14. Sonntag
10.00 Familiengottesdienst

mit den Kindergärten und Taufen,
Petruskirche (Pfrin Drape-Müller, Kinder-
gärten Arche und Blumhardt)

17.00 Weihnachtslieder
auf dem Weichnachtsmarkt
mit dem Posaunenchor, Odenwaldplatz
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17.00 Sound-Harmonists
Benefizkonzert für den Kindergarten der
Blumhardtgemeinde, Petruskirche

19.00 Umkehr zum Leben
Adventgottesdienst
mit persönlicher Einzelvergebung,
Arche (Pfr Petracca)

15. Montag
15.00 Seniorenkreis

Arche-Treff (Ehepaar Kühlewein)

18.15 Adventssingen des Chores
Thorax-Klinik

20.00 Posaunenchor
Hermann-Maas-Haus

16. Dienstag
14.30 Seniorenkreis

Adventsfeier, Hermann-Maas-Haus

17.30 Zirkusjungschar, HMH

19.00 Jonglier- und Akrobatiktreff, HMH

19.30 Bibelgesprächskreis

17. Mittwoch
20.00 Hefata – Kreis Erwachsener

traditionelle Feuerzangenbowle, Arche

18. Donnerstag
15.00 Hausfrauengymnastik, HMH

19.30 Frauenkreis
Adventserzählungen, HMH

19. Freitag
19.00 bis 23.00 Uhr

Weihnachten anders
Erlebnisnacht für Jugendliche,
Jugendräume Arche
(Petracca und Jugendteam)

23.00 Jugendgottesdienst
Arche (Petracca)

20. Samstag
10.00 Konfirmationskurs

der Samstagsgruppe mit dem Ältestenkreis,
Hermann-Maas-Haus

4. Advent

21. Sonntag
10.00 Adventgottesdienst

mit Posaunenchor,
Arche (Vik Haffner)

16.00 Weihnachtslieder-Singen
für Groß und Klein
Petruskirche

19.00 Adventgottesdienst
Hermann-Maas-Haus (Vik Haffner)

19.00 Weihnachtskonzert
der Koreanischen Gemeinde, Petruskirche

22. Montag
18.15 Chor

Hermann-Maas-Haus

20.00 Posaunenchor
Hermann-Maas-Haus

Heiligabend

24. Mittwoch
14.00 Gottesdienst

Mathilde Vogt Haus (Pfr Petracca)

16.00 Familiengottesdienst
mit Krippenspiel,
Arche (Pfr. Petracca und Kigo-Team)

16.00 Familiengottesdienst
mit Krippenspiel, Petruskirche
(Pastorin Drape-Müller und Kigo-Team)

17.30 Christvesper
mit festlichen Weihnachts-Chorälen,
Petruskirche (Pastorin Drape-Müller, Ge-
meindechor)

18.00 Internationaler Lichtergottesdienst
Arche (Pfr Petracca)

22.00 Christmette
mit weihnachtlicher Bläsermusik,
Petruskirche
(Pastorin Drape-Müller, Hornquartett)

1. Weihnachtstag

25. Donnerstag
10.00 Festgottesdienst

mit Abendmahl,
Petruskirche (Pfr Petracca)

2. Weihnachtstag

26. Freitag
10.00 Sing-Gottesdienst

zu Weihnachten,
Arche (Pfr Kühlewein)

1. Sonntag nach dem Christfest

28. Sonntag
10.00 Gottesdienst

Petruskirche (Vik Haffner)

Es findet kein Abendgottesdienst statt
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Silvester / Altjahrsabend

31. Mittwoch
18.00 Segnungsgottesdienst

zum Jahresabschluss,
Arche (Pastorin Drape-Müller)

Neujahr

1. Donnerstag
18.00 Ökumenischer Gottesdienst

Petruskirche
(Drape-Müller, Cunningham, Osterwald)

2. Freitag
16.30 Gottesdienst

Mathilde-Vogt-Haus (Frau Kühlewein)

2. Sonntag nach dem Christfest

4. Sonntag
10.00 Gottesdienst

Arche (Pfr Petracca)

anschl Eine-Welt-Verkauf

Es findet kein Abendgottesdienst statt

Epiphanias

6. Dienstag
10.00 Dreikönig-Gottesdienst

mit Lily&co,
Petruskirche (Pfr Petracca)

1. Sonntag nach Epiphanias

11. Sonntag
10.00 Tauferinnerungsgottesdienst

mit Taufen,
Petruskirche (Drape-Müller und Team)

19.00 Abendgottesdienst
Arche (Pastorin Drape-Müller)

12. Montag
18.15 Chor

Hermann-Maas-Haus

20.00 Posaunenchor
Hermann-Maas-Haus

13. Dienstag
14.30 Seniorenkreis

Hermann-Maas-Haus

17.30 Zirkusjungschar, HMH

19.00 Jonglier- und Akrobatiktreff, HMH

19.30 Bibelgesprächskreis

14. Mittwoch
19.30 Ältestenkreis

der Wicherngemeinde

20.00 Ältestenkreis
der Blumhardtgemeinde

15. Donnerstag
9.00 Klöncafé

Arche

15.00 Hausfrauengymnastik, HMH

19.30 Frauenkreis
Meditation der Jahreslosung
Hermann-Maas-Haus (Pst. Drape-Müller)

16. Freitag
16.30 Gottesdienst

Mathilde-Vogt-Haus (Pfr Petracca)

17. Samstag
10.00 Konfirmationskurs

der Samstagsgruppe,
Hermann-Maas-Haus

2. Sonntag nach Epiphanias

18. Sonntag
10.00 Dank-Gottesdienst

Arche (Pfr Petracca)

11.00 Neujahrsempfang
der Ev. Kirchengemeinden
Arche

19.00 Abendgottesdienst
Petruskirche (Pfr Petracca)

19. Montag
18.15 Chor

Hermann-Maas-Haus

20.00 Posaunenchor
Hermann-Maas-Haus

20. Dienstag
17.30 Zirkusjungschar, HMH

18.00 ökumenischer Sozialausschuss
Hermann-Maas-Haus, Kontaktraum

19.00 Jonglier- und Akrobatiktreff, HMH

19.30 Bibelgesprächskreis

22. Donnerstag
15.00 Hausfrauengymnastik, HMH
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3. Sonntag nach Epiphanias

25. Sonntag
9.45 KiK - Kinder in der Kirche

Arche

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Petruskirche (Pfrin Drape-Müller)

19.00 Jugendgottesdienst
Arche (Petracca und Jugendteam)

26. Montag
18.15 Chor

Hermann-Maas-Haus

20.00 Posaunenchor
Hermann-Maas-Haus

27. Dienstag
14.30 Seniorenkreis

Hermann-Maas-Haus

17.30 Zirkusjungschar, HMH

19.00 Jonglier- und Akrobatiktreff, HMH

19.30 Bibelgesprächskreis

29. Donnerstag
15.00 Hausfrauengymnastik, HMH

19.30 Frauenkreis
Hermann-Maas-Haus
(Ehepaar Cunningham)

30. Freitag
16.30 Gottesdienst

Mathilde-Vogt-Haus (Frau Kühlewein)

30. bis 31.
Ältestenseminar
der Blumhardt- und Wicherngemeinde,
Speyer

letzter Sonntag nach Epiphanias

1. Sonntag
10.00 Gottesdienst

Arche (Pfr Kühlewein)

19.00 Gottesdienst
Petruskirche (Pfrin Drape-Müller)

Jeder kennt den Adventskranz, doch wer hatte die Idee dazu?

Ein dunkler Winter vor 169 Jahren. Ungeduldig warten die Kinder in dem Hamburger Kinderheim „Rau-
hes Haus“ auf das Christkind. Täglich fragen sie: „Wann ist endlich Heilig Abend?“ Ihr Leiter, Johann
Hinrich Wichern, hat eine Idee: Der „Vater“ der Diakonie stellt ein großes hölzernes Wagenrad in den
Betsaal und schmückt es mit vielen Kerzen: große weiße für die vier Adventssonntage, kleine rote für die
übrigen Wochentage. Jeden Morgen ruft er die Kinder zur Andacht. Und während sie singen, wird eine
Kerze angezündet. Jeden Tag in der Woche wurde eine weitere rote Kerze angezündet und an den Ad-
ventssonntagen eine weitere weiße Kerze. So kam den Kindern das Warten auf Heilig Abend nicht so
lang vor, und sie konnten die Tage bis Weihnachten abzählen.

Aus dieser Idee entwickelte sich der Adventskranz mit vier Kerzen. Seit 1860 wird der Kranz mit Tan-
nengrün geschmückt, seit Anfang des 20. Jahrhunderts gehört er zum deutschen Adventsbrauchtum.

“Nur der kann sich der Not in ihrer ganzen Breite entgegenstellen,
der den Mut hat zur ersten kleinen Tat.”

(Johann Hinrich Wichern)

Die Wicherngemeinde wird im Wichernjahr (der Namensgeber unsere Gemeinde feiert dieses Jahr seinen
200. Geburtstag) in der Adventszeit einen solchen original Adventskranz in der Arche aufstellen. Wir ha-
ben den 1. Adventskranz nachgebaut: mit einem echten Wagenrad eines Kirchheimer Bauern, mit wei-
ßen Kerzen für die Adventssonntage und roten Kerzen für die Wochentage. Unter der Woche werden die
Kinder unseres Kindergartens Arche die Kerzen auf dem Adventskranz mit einer kleinen Andacht anzün-
den, am Sonntag die Gottesdienstgemeinde. Am Heilig Abend wird der riesige Adventskranz im Lichter-
gottesdienst in der Arche in seiner vollen Lichterpracht erstrahlen.


